
UETZE (r/fh). Die Gemeinde
Uetze wird in Zusammenarbeit
mit dem Sportring Uetze auch in
diesem Jahr erfolgreiche Sport-
lerinnen, Sportler und Mann-
schaften ehren, die vom 1. Janu-
ar bis 31. Dezember 2024 he-
rausragende Leistungen er-
bracht haben. Die Sportlereh-
rung ist öffentlich. Sie beginnt
am Freitag, 25. April, um 18 Uhr
im Musikraum der Löwenzahn-
schule Dollbergen. Der Eingang
erfolgt über das Familienzent-
rum, Ackersbergstraße 6.

Zu Beginn der Veranstaltung
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Uetze die
Möglichkeit, eine Sportlerin,
einen Sportler oder eine Mann-
schaft des Jahres zu wählen. Alle
Anwesenden können ihre Stim-
me abgeben, und die Siegerin
oder der Sieger der Wahl wird

Instrumentenkarussell in Uetze
UETZE (r/fh). Die Musikschule
Ostkreis Hannover möchte es auch
in diesem Jahr wieder Grundschul-
kindern ermöglichen, ihre Talente
und Freude an der Musik zu entde-
cken. Bei einem Instrumentenka-
russell in Uetze können die Kinder
Klavier, Geige und Blockflöte ken-
nenlernen. Das Angebot beginnt
nach den Osterferien mit einer ge-
meinsamen Einführung und er-
streckt sich bis Mitte Mai. In dieser
Zeit probieren die Kinder jede Wo-
che ein oder zwei Instrumente aus.
Die Schnupperstunden dauern je-
weils30bis45Minutenundfinden
in kleinen Gruppen von bis zu vier
Schülern statt. Den krönenden Ab-
schluss bildet eine Musizierstunde
am Dienstag, 20. Mai, ab 17.30

Uhr im Schulzentrum Uetze,
Marktstraße 6. Dort können alle
Kinder die Instrumente noch ein-
mal auf der Bühne erleben.

DieTeilnahmekostet25Europro
Kind. Die Kinder dürfen alle Instru-
mente ausprobieren, können aber
auch für einzelne Termine ange-
meldet werden. Bei der Anmel-
dung teilt die Musikschule die Ter-
mineundOrtederSchnupperstun-
den und der Einführungsveranstal-
tung mit.

Anmeldungen für das Uetzer
Instrumentenkarussell werden ab
sofort angenommen, unter der
Telefonnummer (05136) 2027.
Weitere Informationen gibt es
auch auf der Internetseite
www.musikschule-ostkreis.de.

Informationen rund um die Pflege
HÄNIGSEN (r/bs). Der Senio-
ren- und Pflegestützpunkt Burg-
dorfer Land bietet am Dienstag,
8. April, in der Zeit von 9 bis 11
Uhr eine Sprechstunde im Haus
Kasparland (ehemals Dorftreff),
Mittelstr. 2, in Hänigsen, an.

Die Beratungskräfte informie-
ren und beraten zu allen Fragen
rund um das Thema Pflege – wie
zu örtlichen Hilfe- und Unter-
stützungsangeboten, Leistun-
gen der Pflegeversicherung oder
möglichen Sozialleistungen. Sie
unterstützen außerdem bei der
Antragstellung, zum Beispiel auf
einen Pflegegrad. Das Angebot

richtet sich an pflegebedürftige
Menschen, pflegende Angehö-
rige sowie an alle Interessierte
und Personen, die sich ehren-
amtlich im Seniorenbereich en-
gagieren möchten. Um eine Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer (0511) 700 201 16
wird gebeten. Außerhalb der
Sprechstunden können sich die
Bürgerinnen und Bürger auch
telefonisch beraten lassen oder
vorab einen Gesprächstermin
vereinbaren. Bei Bedarf bietet
der Senioren- und Pflegestütz-
punkt Hausbesuche in der Woh-
nung des Ratsuchenden an.

Gesunde Ernährung für Senioren
UETZE (r/fh). Auf Einladung des
Seniorentreffs St. Matthias Uetze
unddesSeniorenbeiratskommt Iris
Laqua von der Verbraucherzentra-
le Niedersachsen nach Uetze. Sie
hält einen Vortrag unter der Über-
schrift „Fit im Alter – günstig und
gesund genießen“. Die Veranstal-
tung beginnt am Donnerstag, 24.
April, um 16 Uhr, im Pfarrheim St.
Matthias, Marienstraße 17. Der
Eintritt ist frei;esgibtkostenlosKaf-
fee und Kuchen. Die Referentin er-

läutert, auf welche Mineral- und
Nährstoffe ältere Menschen ach-
ten sollten, wie sie den Bedarf de-
cken können und ob proteinreiche
Lebensmittel hilfreich sind. „Aus-
gewogenundmitGenussessen, ist
ein wichtiger Baustein für körperli-
che und geistige Fitness“, sagt La-
qua. Wer selbst koche, die Lebens-
mittel geschickt einkaufe und üb-
rig gebliebene Lebensmittel ver-
werte, könne zudem Ausgaben re-
duzieren.

„Klima-Meister“ macht
Energiewende sichtbar
Gemeinde Uetze und Avacon präsentieren den neuen Energiemonitor

Der Monitor liefert auch Infor-
mationen über den Verbrauch.
Mit knapp zwei Drittel wird der
größte Anteil des Stroms im Be-
reich Industrie und Gewerbe
verbraucht. Darauf folgen priva-
te Haushalte. Ein wesentlich
kleinerer Teil wird für den Be-
trieb kommunaler Anlagen ge-
nutzt, diese beanspruchen nur
etwa zwei Prozent.

Zudem gibt es eine Aufschlüs-
selung, wie sich der Anteil regio-
naler Stromerzeugung entwi-
ckelt. Auf den Tag genau zeigt
ein Diagramm, wie viel Strom in
der Gemeinde aus welchen
Quellen produziert wurde und
wie hoch der Verbrauch an dem
betreffenden Tag war. Hier wird
erneut deutlich: Biomasse pro-
duziert immer gleich viel Strom,
Wind und Solarenergie fluktuie-
ren mit dem Wetter.Das ver-
deutlicht auch die sogenannte
Netzbilanz – der letzte Punkt im
Energiemonitor.

Hier zeigt sich, wie viel Strom
aus dem überregionalen Netz
bezogen werden muss, damit
der Bedarf gedeckt werden
kann, beziehungsweise wie viel
selbst erzeugte Energie ins Netz
eingespeist werden könnte.
Hier wird deutlich: Uetze nutzt

vorwiegend eigene Energie und
speist viel Strom in das Netz ein.

Insbesondere in der Sommer-
zeit wurde fast keine Energie
aus dem allgemeinen Stromnetz
bezogen. Im Januar hingegen,
kurz nach der Wintersonnen-
wende, wurde am meisten
Strom aus dem Netz genom-
men.

Diese positive Bilanz, mit ihrer
rechnerischen 222-prozentigen
Eigenstromversorgung, sowie
der Vorreiterrolle in Sachen
Energiewende macht den Uet-
zer Bürgermeister Florian Gahre
(SPD) nicht nur stolz. Vielmehr
lässt dies auch die kommunale
Kasse klingeln.

Möglich macht das der Para-
graf 6 des Erneuerbaren-Ener-
gien-Gesetz 2023, kurz EEG.
Dieser regelt die freiwillige fi-
nanzielle Beteiligung von Kom-
munen an der Windenergie. Da-
bei dürfen die Betreiber der An-
lagen maximal 0,2 Cent pro Ki-
lowattstunde für die tatsächlich
eingespeiste Strommenge an
Kommunen auszahlen, wo sich
die Rotoren drehen. So kommen
bei den gut 50 Windkraftanla-
gen im Uetzer Gebiet Jahr für
Jahr mittlere sechsstellige Euro-
beträge zusammen.

Viel Strom
aus Wind-
kraft: Die
Gemeinde
Uetze gilt re-
gionsweit
als "Klima-
Meister" in
Sachen rege-
nerativer
Energie.
Foto: Privat

Ehrung für
Sportler
Gemeinde würdigt herausragende Leistungen
des Jahres 2024

auf der Sportlerehrung bekannt-
gegeben. Unter allen Teilneh-
menden wird ein Preis verlost,
der ebenfalls während der
Sportlerehrung überreicht wird.

Nominiert sind die Handballe-
rinnen der 1. Damen-Mann-
schaft der HSG Nord Edemissen/
Uetze für ihren Aufstieg in die
Landesliga. Vorgeschlagen ist
außerdem Henri Sander von der
Modellfluggruppe Uetze. Bei
der Europameisterschaft 2024
in Polen holte er sich in der Se-
nioren-Einzelwertung den Titel.

Angehörige und Bekannte der
zu ehrenden Sportler sowie alle
Sportbegeisterten sind bei der
Sportlerehrung willkommen.
Anmeldungen sind bis zum 10.
April per E-Mail an schulverwal-
tung@uetze.de möglich. Telefo-
nische Anmeldungen können
unter (05173) 970144 erfolgen.

UETZE. Mit dem neu aufgeleg-
ten Energiemonitor des Ener-
gieversorgers Avacon und der
Gemeinde Uetze kann nun jeder
prüfen, wie viel Strom aus Ener-
giequellen in der Gemeinde
Uetze stammt. Die neue Online-
Übersicht zeigt auch, wie diese
Daten zustande kommen. Auf
der Webseite energiemoni-
tor.avacon.de/uetze kann die
Energiefluktuation nahezu in
Echtzeit beobachtet werden.
Die Daten werden alle 15 Minu-
ten aktualisiert. Damit wird
sichtbar, wie weit die Energie-
wende in der Kommune voran-
geschritten ist.

Im Energiemonitor ist die re-
gionale Stromerzeugung in vier
Kategorien eingeteilt: Biomas-
se, Photovoltaik, Windkraft und
weitere Energieerzeuger. In den
vergangenen 365 Tagen ent-
stand die meiste Energie in der
Gemeinde aus der Windkraft.
Auffällig ist: Die Gemeinde pro-
duzierte an 93 Prozent der Tage,
also rund 340 Tagen, mehr Ener-
gie als sie benötigte. Und: 100
Prozent davon stammten aus er-
neuerbaren Quellen. Das hat
der Kommune den inoffiziellen
Titel „Klima-Meister“ in der Re-
gion Hannover eingebracht.

Eine weitere Grafik zeigt, wie
Stromverbrauch, Erzeugung
und Wetter zusammenhängen.
Hier lässt sich erkennen, dass die
maßgebliche Herkunft für lokal
gewonnenen Strom in den ver-
gangenen 365 Tagen Windkraft
ist – gut 74 Prozent macht sie
aus. Aber auch wie sich ein be-
wölkter Tag im Vergleich zu
einem sonnigen auf die Ausbeu-
te bei Photovoltaik auswirkt, ist
ersichtlich.
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Amtliche Bekanntmachung
Die Gemeinde Uetze, Fachbereich IV, Team Gebäudemanagement/Bauhof,
Marktstraße 9, 31311 Uetze schreibt für nachfolgend genanntes Projekt
folgende Bauleistung aus:
Schwingbodensanierung in zwei Sporthallen in der Gemeinde Uetze
Löwenzahnschule Dollbergen, Ackersbergstraße 6, 31311 Uetze OT Dollbergen
Turnhalle Dedenhausen, Unter den Eichen 6, 31311 Uetze OT Dedenhausen

FBIV-07/25-65.2.9 Sportbodensanierung

Die Ausschreibungsbedingungen sind auf der Homepage der Gemeinde Uetze
unter www.uetze.de, unter der Rubrik „Rathaus + Bürgerservice“, unter
„Ausschreibungen“, unter „Bekanntmachungen nationaler Vergabeverfahren“
sowie in folgenden Ausschreibungsportalen bekannt gemacht:
DTVP
Submissionsanzeiger
Bi-Ausschreibungsdienste
Subreport GmbH
DTAD Deutscher Auftragsdienst AG
Bund.de

Der Bürgermeister
Florian Gahre
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